
Jahresbericht 2011 der Geschäftsleitung (GL) 
 
 
Ein weiteres intensives Verbandsjahr gehört der Vergangenheit an. Die GL-Mitglieder besuchten, 
wenn immer möglich, Veranstaltungen der Regionalverbände. Der Kontakt mit der Basis ist uns sehr 
wichtig. Damit wir uns organisieren können, sind wir froh um frühzeitige Bekanntgabe der Daten ihrer 
Delegiertenversammlungen, regionalen Gesangsfeste oder Konzerte sowie Jubiläumsfeiern. Kurz-
fristige Einladungen können von uns leider nicht berücksichtigt werden. 
 
Die diesjährige Delegiertenversammlung fand im Saal des Restaurant Rössli in Illnau statt, organi-
siert vom Chorverband Bezirk Pfäffikon und dem Männerchor Illnau. Auch in diesem Jahr tagten die 
Delegierten am Vormittag, da nach dem Mittagessen zum zweiten Mal die Schulung der Adressda-
tenbank für Verbandschöre auf dem Programm stand. Nach der Begrüssung und den Chorbeiträgen 
wurden die Sachgeschäfte zügig abgewickelt. Bedauerlicherweise konnte das Ressort Jugendarbeit 
in der GL wiederum nicht besetzt werden.  
 
Die Musikkommission unter der Leitung von Karl Scheuber hat auch dieses Jahr einiges geleistet. 
Siehe dazu den separaten Jahresbericht der Musikkommission. 
 
Die Anwendung durch die Chöre förderte weitere Schwachstellen der Adressdatenbank zu Tage. 
Einige Programmanpassungen mussten vorgenommen werden. Wünsche der Anwender wurden 
auch im vergangenen Jahr aufgenommen und wo möglich integriert. Der ZKGV sowie die Bezirks- 
und Regionalverbände arbeiten mit der Datenbank. Im Anschluss der DV 2011 fand die zweite Schu-
lung der Verbandschöre statt. Ein dritter Schulungsblock wird im Anschluss der DV 2012 angeboten. 
Die SCV gewährt nur Chören den Zugriff auf die Datenbank, welche nachweislich eine Schulung 
besucht haben. 
 
Die SUISA kehrt zum jährlichen Rhythmus zur Meldung der aufgeführten Werke zurück. Das ist kei-
ne Schikane, sondern vertraglich zwischen SCV und SUISA geregelt. Mit diesem einfachen Verfah-
ren kommen wir Chöre unseren urheberrechtlichen Verpflichtungen nach. Herzlichen Dank allen 
Chören, die ihre Meldeblätter termingerecht auf Ende November eingereicht haben. Chöre, welche 
mit der Datenbank arbeiten, können die Meldung direkt und elektronisch erledigen. Bitte beachtet, 
dass ihr auch im Jahr 2012 meldepflichtig seid.  
 
Zusammen mit dem Aargauer Kantonal - Gesangverein konnte vom 8. bis 16. Oktober 2011 eine 
Jugendsingwoche durchgeführt werden. Susanne Eggimann war für die Organisation, Peter Daniels 
für die Finanzierung verantwortlich. Dieses Konzept hat sich bewährt. Obwohl nur 12 Jugendliche 
teilnahmen, konnte die Jugendsingwoche ohne unverantwortlich hohe Belastung der Verbandskas-
sen durchgeführt werden. Bereits sind die Organisatoren an der Planung der Jugendsingwoche 
2012. 
 
Diverse Kantonalverbände haben sich entschlossen im Kurswesen zusammenzuarbeiten. Unter der 
Federführung des Aargauer Kantonal – Gesangvereins konnte bereits die zweite Broschüre erarbei-
tet und an die Chöre abgegeben werden. Die ausgeschriebenen Kurse stehen allen Verbandsmit-
gliedern zu gleichen Bedingungen offen. Es steht den Kantonal- oder Regionalverbänden jedoch frei, 
Kursbesuche ihrer Mitglieder finanziell zu unterstützen. 
 
Mutationsmeldungen: 
Chöre die bereits mit der Adressdatenbank SCV arbeiten, können die Mutationen direkt eingeben. 
Das bedingt, dass sie den Datenabgleich mitmachen.  
Alle übrigen Chöre melden ihre Mutationen unverzüglich ihrem Bezirks- oder Regionalverband.   
 
Die Adressen der aktuellen GL-Mitglieder sind auf der Rückseite des Infoblattes ZKGV oder auf der 
Homepage www.zkgv.ch aufgelistet. Dort ist auch das aktuelle Formular für die Veteranenmeldung 
mit der richtigen Adresse des Veteranenobmanns zu finden. 



Auf der Homepage findet ihr auch das Subventionsreglement zur Unterstützung der Aus- und Wei-
terbildung durch den ZKGV. Nutzt diese Gelegenheit und bildet Euren Chor weiter. Bei Fragen und 
Unklarheiten hilft Euch die GL gerne weiter.  
 
Trotz mehrmaligem Aufruf konnte niemand für die Jugendarbeit in der GL ZKGV gefunden werden. 
Potentielle Kandidaten äusserten sich, dass sie wohl am Projekt Jugendarbeit interessiert seien, 
aber nicht Einsitz in der GL ZKGV nehmen wollen. Dies bewog die GL zusammen mit dem Kanto-
nalvorstand den ZKGV zu reorganisieren und die Statuten anzupassen. Die überarbeiteten Statuten 
sowie die angepassten Reglemente liegen den Delegierten an der kommenden DV zur Genehmi-
gung vor.   
 
Im September mussten wir von unserem Ehrenmitglied Gody Baer für immer Abschied nehmen. Er 
diente dem ZKGV viele Jahre als Vizepräsident und Veteranenobmann. Wir sprechen der Familie 
unser aufrichtiges Beileid aus. 
 
Im Dezember erlag unser Kassier Rolf Meier seinem Krebsleiden. Obschon wir von seiner Krankheit 
wussten, kam sein Tod für alle überraschend. Rolf hoffte bis zuletzt, die Kasse ordnungsgemäss an 
der DV 2012 seinem Nachfolger übergeben zu können. Dieser Wunsch blieb leider unerfüllt. Wir 
danken Rolf Meier für seine Dienste zum Wohle des ZKGV und sprechen den Angehörigen unser 
aufrichtiges Beileid aus. 
 
Der designierte Nachfolger von Rolf Meier, Rolf Wyssling übernahm im Einverständnis des Kanto-
nalvorstandes ad Interim die Finanzgeschäfte des ZKGV. Wir danken Rolf Wyssling für seine alles 
andere als leichte Arbeit. An der kommenden DV stellt sich Rolf Wyssling als Kassier ZKGV zur 
Wahl. 
 
Mitgliederbeitrag 2012 
 
ZKGV Fr. 3.00 pro Mitglied 
SCV Fr. 4.00 pro Mitglied 
SUISA Fr. 4.75 pro Mitglied 
Chorus Fr. 30.00 pro Abonnement 
 
Kinder- und Jugendchöre bezahlen keine Beiträge. Die SUISA - Gebühren für Kinder- und Jugend-
chöre übernimmt die SCV. 
 
Das Geschäftsjahr wurde mit folgenden Sitzungen abgehandelt: 
 
Geschäftsleitung ZKGV 5 
Kantonalvorstand ZKGV 2 
Zentralvorstand SCV 2 
Delegiertenversammlung ZKGV 1 
Delegiertenversammlung SCV 1 
 
 
Die GL ZKGV bedankt sich beim Kantonalvorstand, den Bezirks- und Regionalverbänden sowie den 
Verbandschören für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
 
 
Im Namen der Geschäftsleitung 
Christian Theilkäs, Präsident 


